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Die Universität Zürich

Gegründet 1833
Die Universität Zürich (UZH) wurde 1833  
gegründet. Heute ist sie mit über 25 500  
Studierenden die grösste Univer sität der 
Schweiz und verfügt mit rund hundert  
Fäch ern über das landesweit umfangreichste  
Studienangebot. 

Studieren an der UZH
Sieben Fakultäten bieten vielfältige Studien-
möglichkeiten auf Bachelor-, Master- und 
Doktoratsstufe an. An rund 130 Instituten  
for schen und lehren etwa 5000 Personen,  
darunter 675 Professorinnen und Professoren.

Forschungsorientierte Lehre
Forschung und Lehre werden an der UZH 
grossgeschrieben: Beide Bereiche tragen dazu 
bei, das Profil der UZH als Studien- und Bil-
dungsort weiterzu entwickeln.

Mitglied der LERU
Als Mitglied der League of European Re-
search Universities (LERU) gehört die Uni-
versität Zürich zum Kreis der führenden  
Forschungsuniversitäten Europas. 

Exzellente medizinische Leistungen
Dank der engen Verknüpfung von medizini-
scher Forschung und klinischer Anwendung 
in den vier Universitäts spitälern werden 
der Bevölkerung exzellente medizinische 
Leistungen angeboten.



Zwölf Nobelpreisträger
Die internationale Bedeutung der UZH  
be legen höchste wissenschaftliche Auszeich-
nungen, darunter zwölf Nobelpreise. Einer
der Nobelpreisträger war Wilhelm Röntgen.
Er erhielt den ersten Nobelpreis für Physik.

Für die Öffentlichkeit
Die UZH erbringt wissenschaftliche Dienst-
leistungen für Wirtschaft und Gesellschaft.
Museen, Bibliotheken oder themenspezifi-
sche Vorlesungsreihen vermitteln neueste 
wissenschaftliche Erkenntnisse.

Innovationen
Die Universität Zürich fördert den Wissens-
transfer in die Wirtschaft und schafft mit
Spin-offs sowie Partnerschaften attraktive  
Arbeitsplätze in zukunftsgerichteten  
Bereichen.

Weiterbildung
Die universitäre Weiterbildung gewährleistet
eine effiziente Form des Wissenstransfers
zwischen Hochschule und Praxis.

Zusammenarbeit
Zwischen der UZH und der ETH Zürich  
gibt es auf verschiedenen Gebieten eine  
enge wissenschaftliche Zusammenarbeit. 



Interdisziplinäre 
Forschungsnetzwerke 

Nationale Forschungsschwerpunkte
Forschungsschwerpunkte sind langfristig 
angelegte Forschungsvorhaben von höchs-
ter Qualität und mit besonderer Gewich-
tung interdisziplinärer, aber auch neuer,  
innovativer Ansätze innerhalb der betei-
ligten Disziplinen. Die Universität Zürich 
ist Leading House des Nationalen For-
schungsschwerpunkts (NFS) Kidney.ch.

Universitäre Forschungsschwerpunkte
Um im Wettbewerb der Wissenschaften in-
ternational auch künftig Spitzenpo si tionen 
einzunehmen, legt die UZH Universitäre 
Forschungsschwerpunkte (UFSP) fest. Ziel 
ist die Stärkung und Vernetzung von aus-
gewählten Wissenschaftsbereichen inner-
halb der Uni versität Zürich und die Förde-
r ung von qualifizierten Nachwuchskräften.  
Die aktuellen UFSP der UZH sind:

– Dynamik gesunden Alterns
– Evolution in Aktion: Vom Genom 
   zum Ökosystem
– Finanzmarktregulierung
– Globaler Wandel und Biodiversität
– Soziale Netzwerke
– Sprache und Raum
– Translationale Krebsforschung
– Von Sonnenlicht zu chemischer Energie



Fakultäre Forschungsschwerpunkte
Die sieben Fakultäten haben verschiedene 
wissenschaftliche Schwerpunktsetzungen.  
Sie bauen auf bestehender exzellenter For-
schungskompetenz auf, sind interdisziplinär 
und interfakultär angelegt, dienen der Ver-
netzung innerhalb der Universität Zürich 
und fördern die Ausbildung hochqualifizier-
ter Nachwuchsforscher innen und -forscher.

Die Medizinische Fakultät hat zusätzlich 
klinische Forschungsschwerpunkte de finiert, 
die im Verbund mit den universi tären Spitä-
lern umgesetzt werden. 
→ www.uzh.ch/research/priorityprograms

UZH Digital Society Initiative (DSI)
Wissenschaft und Gesellschaft sind durch  
die Digitalisierung einem starken Wandel 
unterworfen. Das stellt bestehende Denk- 
und Handlungsmuster infrage, ermöglicht 
neuartige Formen von Forschung und Lehre 
und erfordert neue Kompetenzen. Diese 
Prozesse kritisch zu begleiten und zukunfts-
orientiert zu gestalten, ist eine gemeinsame 
Aufgabe aller wissenschaftlichen Disziplinen 
und gesellschaftlichen Kräfte. Die UZH 
Digital Society Initiative (DSI) bietet dazu 
eine universitäre Plattform. 
→ www.dsi.uzh.ch



Die UZH im Jahr 2017 

1 902
Dozierende  
aus dem Ausland

 675 
Professuren
 23% Frauen

595 
Titular-

professuren
18% Frauen

776 
Privat-

dozierende
27% Frauen

2837  
Lehr-

beauftragte 
43% Frauen

Die UZH in Zahlen
Studierende und Dozierende 
2017

4 883
Dozierende 



Die UZH im Jahr 2017 

14 699 
Studentinnen

2 870
Studentinnen 
aus dem Ausland

10 973 
Studenten

2 152
Studenten  
aus dem Ausland

25 672   
 Studierende

7
          Fakultäten



Rechtswissenschaft
Humanmedizin
Psychologie
Betriebswirtschaftslehre
Biologie
Geographie
Finance
Geschichte
Politikwissenschaft
Publizistik- und  
Kommunikations wissenschaft

 

Die UZH in Zahlen
Studierende 
2017

Die UZH im Jahr 2017 

Die beliebtesten Studienprogramme  
im Jahr 2017



1977 

Heute

Die UZH im Jahr 2017 
Herkunft der UZH-Studierenden 

Entwicklung der Studierendenzahlen  
über die letzten 40 Jahre 

4 231
Aus dem Ausland

10 142 
Kanton Zürich

11 299
Andere  
Kantone

 

Total           

Frauen         

Männer

Total            

Frauen          
Männer       

13 231

4 085

9 146

25 672

14 699

10 973



Die UZH in Zahlen
Innovationen 
2017

Firmendomizil

UZH Spin-offs  

Anzahl der Erfindungen

 

2013 2014 2015 2016 2017

 100

75

50

25

0

19%
in der Schweiz  
(exkl. Zürich)

9%
im  
Ausland

72%
im Kanton 
Zürich



Die Überlebensrate  
nach fünf Jahren 
beträgt 95%

Die Überlebensrate  
seit Gründung
beträgt 90% 

Anzahl Spin-off-Firmen (kumuliert)

UZH Spin-offs  

  operativ, selbständig     verkauft, Business aktiv     eingestellt

 
2008     2009     2010     2011      2012    2013     2014     2015     2016    2017

 120

80

40

0



Die UZH in Zahlen
Forschungsförderung  
2017

Vergabe ERC Grants

26
Starting 
Grants

11
Consolidator 
Grants

25
Advanced  
Grants 

65 Forschende 
der UZH erhielten zwischen 2007 und 2017:

3
Proof of  
Concept

Allein im Jahr 2017 erteilte der Europäische  
Forschungsrat rund 20 Millionen Euro an  
Forschende der UZH. 



Alumni – ein Netzwerk fürs Leben

Die UZH in Zahlen
Alumni
2017

25
Advanced  
Grants 

Die Community der Absolventinnen und Absolventen 
und Mitarbeitenden der UZH hat 

über

17 000 Mitglieder 

rund

30 fachbezogene Mitglieds vereine 
und Chapter

sowie

15 internationale Chapter



Erfolgsrechnung der UZH im Jahr 2017

Die UZH in Zahlen
Finanzen
2017

Gesamtumsatz

1,38 
Milliarden CHF 

600 Mio. (43%) 
Kanton Zürich 

9 Mio. (1%)
Finanzertrag

3 Mio. (0%) 
Finanzaufwand 

512 Mio. (37%)  
Übriger 

betrieblicher 
Aufwand

Ertrag 2017

Aufwand 2017

298 Mio. (22%)  
Übrige Grund-
finanzierung und  
Betriebsbeiträge

301 Mio. (22%) 
Projektbeiträge

172 Mio. (12%) 
Dienstleistungs- und 
übrige betriebliche 
Erträge

859 Mio. (63%) 
Personalaufwand 



Projektbeiträge / Drittmittel (in Mio. CHF) 

Aus staatlichen Ein richtungen 
der Schweiz (z. B. Schwei zerischer 
Nationalfonds)

Aus dem Ausland (EU und übrige 
internationale Forschungsprogramme)

Aus der Wirtschaft und 
von Privaten

2017

301 Mio.

2010 

202 Mio.

298 Mio. (22%)  
Übrige Grund-
finanzierung und  
Betriebsbeiträge

301 Mio. (22%) 
Projektbeiträge

172 Mio. (12%) 
Dienstleistungs- und 
übrige betriebliche 
Erträge

100

21

81

164

35

102



Leitungsstruktur der  
Universität Zürich 
per Februar 2018 

Mitglieder des Universitätsrats 

Dr. Silvia Steiner
Regierungsrätin, Präsidentin

Barbara Basting
Staatsexamen, Leiterin Bildende Kunst Stadt Zürich 

Prof. em. Dr. Beat Hotz-Hart 
Experte beim Schweizerischen Nationalfonds

Ulrich Jakob Looser
Dipl. Phys. ETH/lic. oec. HSG, Partner bei BLR  &  Partners

Prof. Dr. Antonio Loprieno
präsidiert die Schweizerische Studien stiftung und ist Mitglied 
verschiedener Universitätsräte

Prof. em. Dr. Hans-Rudolf Lüscher
Professor für Physiologie an der Universität Bern

Dr. iur. Urs Oberholzer
ehemaliger Präsident Bankrat ZKB, Vizepräsident
 

Mitglieder der Universitätsleitung

Prof. Dr. Michael O. Hengartner
Rektor

Prof. Dr. Gabriele Siegert 
Prorektorin Geistes- und Sozialwissenschaften

Prof. Dr. Christoph Hock 
Prorektor Medizin 



Prof. Dr. Michael Schaepman
Prorektor Veterinärmedizin und Naturwissenschaften

Prof. Dr. Christian Schwarzenegger
Prorektor Rechts- und Wirtschaftswis senschaften

Stefan Schnyder 
Dipl. Ing. ETH, Direktor Finanzen und Personal

Peter E. Bodmer (ad interim)
Direktor Immobilien und Betrieb

Dekaninnen und Dekane

Prof. Dr. Jörg Frey  
Theologische Fakultät

Prof. Dr. Brigitte Tag
Rechtswissenschaftliche Fakultät   

Prof. Dr. Harald Gall 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

Prof. Dr. Rainer Weber 
Medizinische Fakultät

Prof. Dr. Brigitte von Rechenberg
Vetsuisse-Fakultät 

Prof. Dr. Klaus Jonas 
Philosophische Fakultät 

Prof. Dr. Roland Sigel 
Mathematisch-naturwissen schaftliche Fakultät



Rekurskommission

Evaluationsstelle Interne Revision

Universitätsrat

Regierungsrat

Kantonsrat

Volk

Senat
 Erweiterte 
UniversitätsleitungUniversitätsleitung 

 Akademische Dienste
 
Finanzen,  Personal  
und Infrastruktur

 Rektorat

Forschung und  
Nachwuchsförderung
 Lehre
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Organisationsstruktur der 
Universität Zürich
per Februar 2018 



Standorte der UZH

Standort Zentrum  
Rämistrasse 71 
8006 Zürich

Standort Irchel  
Winterthurerstrasse 190  
8057 Zürich

Standort Oerlikon 
Affolternstrasse 56  
Andreasstrasse 15  
Binzmühlestrasse 14 
8050 Zürich

Standort Lengg 
Lengghalde 5 
8008 Zürich

Standort Schlieren 
Wagistrasse 12 und 14 
8952 Schlieren

Auf dem Titelbild
UZH-Biologin Anne Müller in ihrem Labor

Impressum
Herausgeberin: Universität Zürich (UZH) 
Redaktion: Marita Fuchs
Gestaltung und Infografiken: Melanie Lindner
Adresse: UZH, Abteilung Kommunikation, 
Seilergraben 49, 8001 Zürich
marita.fuchs@kommunikation.uzh.ch 
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Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt zum Jahresbericht  
oder folgen Sie uns auf Facebook: fb.com/uzh.ch  
und Twitter: @uzh_news ©
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